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 » Aus unserer Gemeinde
 

 
Die Gemeinde Hohenstein liegt im westlichen 
Taunus zwischen Limburg und Wiesbaden.  

 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten 
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohnestein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 
 

 
 
 

	■ Interessenbekundung für Baugrundstücke 
in der Gemeinde Hohenstein

Die Gemeinde Hohenstein plant die Erschließung neuer Bauge-
biete zur Schaffung attraktiver Bauflächen für Bürgerinnen und 
Bürger, die ihren Lebensmittelpunkt in unserer lebens- und lie-
benswerten Gemeinde gestalten möchten.
Um den konkreten Bedarf besser einschätzen und die weitere 
Planung zielgerichtet vorantreiben zu können, bitten wir Sie, un-
verbindlich ihr Interesse zu bekunden.
Was wir benötigen:
•	 Name und Kontaktdaten
•	 Gewünschte Grundstücksgröße (falls bekannt)
•	 Nutzung: z. B. Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte, 
	 Mehrgenerationenhaus etc.
•	 Besonderheiten oder Wünsche (optional)
Wie können Sie Ihre Interessenbekundung einreichen?
Per E-Mail an: baugrundstuecke@hohenstein-hessen.de
Oder schriftlich an:
Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1
65329 Hohenstein
Betreff: „Interessenbekundung Baugrundstück”
Frist zur Einreichung: 31. Dezember 2025
Bitte beachten Sie:
Die Interessenbekundung ist unverbindlich und stellt noch kei-
ne Bewerbung oder Reservierung für ein Baugrundstück dar. Sie 
dient ausschließlich als Planungsgrundlage für die Gemeinde 
Hohenstein.
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung gemeinsam gestalten wir die Zu-
kunft von Hohenstein.

Ihr Bürgermeister
Patrick Berghüser

	■ Halteverbote während der Erntesaison
Um den Landwirten während der Erntesaison ein geordnetes 
An- und Abfahren zu ihren landwirtschaftlichen Flächen zu ge-
währleisten, wird für die Dauer vom 30. Juni bis längstens 1. 
September 2025 in folgenden Ortsteilen und Straßenbereichen 
jeweils ein absolutes Haltverbot angeordnet:
Breithardt:
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ aufwärts von Nr. 8 bis Einmün-

dung Tannenstraße
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ abwärts von Nr. 11 bis Einmün-

dung Lindenstraße
•	 L3373 „Lindenstraße“ von Nr. 9 bis 13 (beidseitig)
•	 Adolfstraße komplett (beidseitig)
•	 L3274 „Glockengasse“ von Einmündung L3373 „Langgasse“ 

bis nach Nr.12 (beidseitig)
•	 Gronauer Straße 21 bzw. 27 bis Feldrand (beidseitig)
•	 Gronauer Straße Bergstraße 24a, Mündungsbereich (beidseitig)
Hennethal:
•	 Zwischen den Mühlen (Michelbacher Weg), im Bereich der Be-

bauung (beidseitig)
Holzhausen über Aar:
•	 L3373 „Klosterstraße“ komplett inkl. Parkflächen (beidseitig)
•	 „Festerbachstraße“ bis Einmündung Bohlenstraße aus Rich-

tung Breithardt kommend (beidseitig)
•	 „Bohlenstraße“ komplett
•	 „Steinweg“ komplett
•	 „Am Roten Berg“ abwärts ab Nr. 11
•	 „Daisbacher Weg“ (beidseitig)
Ich weise darauf hin, dass das Halten und Parken in einigen 
Straßen der Gemeinde Hohenstein wegen der ohnehin geringen 
Restfahrbahnbreite grundsätzlich nicht möglich ist. Ein Halten 
oder Parken ist nur bei einer mindestens verbleibenden Rest-
fahrbahnbreite von 3,05 m erlaubt. Ebenso ist das Halten oder 
Parken auf Gehwegen nicht gestattet sofern dies nicht durch ent-
sprechende Beschilderung ausdrücklich erlaubt ist.
Im Rahmen der Überwachung des ruhenden Verkehrs werden 
die angeordneten Haltverbote regelmäßig kontrolliert. Sollte die 
Ernte früher abgeschlossen sein, werden die eingerichteten Halt-
verbotsregelungen vorzeitig durch das Ordnungsamt außer Kraft 
gesetzt.
Ich bitte die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung 
hinsichtlich der Verkehrsbeschränkungen und bedanke mich für 
Ihr Verständnis.

Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde
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	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss

KW 32 08.08.2025 04.08.2025
KW 33 15.08.2025 11.08.2025
KW 34 22.08.2025 18.08.2025
Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	■ Kommunalwahl 2026
Liebe Breithardterinnen, Liebe Breithardter,
im März 2026 stehen die Kommunalwahlen in Hessen an. Hier 
werden unter anderem auch die Ortsbeiräte für jeden Ortsteil neu 
gewählt. Zum ersten Mal wird es in Breithardt keine Kandidaten-
listen der politischen Parteien und Wählergemeinschaften für die 
Ortsbeiratswahl geben. Man hat sich darauf verständigt, wie in 
vielen anderen Hohensteiner Ortsteilen, darauf zu verzichten.
Stattdessen wird es nur eine gemeinsame parteiunabhängige 
„Bürgerliste“ geben.
Jede/jeder bei denen Interesse besteht sich zu engagieren, kann 
sich auf die „Bürgerliste“ setzen lassen, um für den Ortsbeirat zu 
kandidieren. Jede/jeder kann bei der „Bürgerliste“ mitmachen, 
sofern die formalen Voraussetzungen der Wählbarkeit erfüllt 
sind. Die Reihenfolge der Kandidaten auf dem Stimmzettel wird 
ausgelost.
Bei der Ortsbeiratswahl im März 2026 hat jede/jeder Wahlbe-
rechtigte maximal so viele Stimmen, wie es Sitze im Breithard-
ter Ortsbeirat gibt - nämlich sieben. Diese kann er innerhalb der 
Bürgerliste nach Belieben verteilen und einer Person bis zu drei 
Stimmen geben (kumulieren).
Die sieben Kandidaten der Liste, die die meisten Stimmen erhal-
ten haben, bilden den neuen Ortsbeirat und wählen in einer der 
ersten Ortsbeiratssitzungen nach der Kommunalwahl aus ihren 
Reihen u.a. den Ortsvorsteher.
Melden Sie sich bitte bis zum 30. September bei einem der am-
tierenden Ortsbeiratsmitglieder oder im Hohensteiner Rathaus!
Gestalten SIE die Zukunft von unserem Braadert mit!

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch SIE!

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 12. und 26. August 
um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 
06124/12658.

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.
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	■ Borner Senioren-Sommerfest

Ein voller Erfolg war in diesem Jahr wieder das Senioren-Sommer-
fest, das vom Ortsbeirat ausgerichtet wurde und auf dem „Noll“ 
stattfand. Bei bestem Wetter sind ca. 60 Personen der Einladung des 
Ortsbeirates gefolgt und konnten einen schönen Nachmittag verbrin-
gen. Nach Grußworten der Ortsvorsteherin Barbara Wieder und des 
Bürgermeisters Patrick Berghüser erfreute der evang. Kirchenchor 
die Gäste mit mehreren Liedbeiträgen. Anschließend gab es leckere 
Salate und Bratwurst vom Grill, bevor Peter Falkner die Gäste an 
der „Quetsch“ unterhielt. Auch mitgesungen wurde kräftig. An die-
ser Stelle dankt der Ortsbeirat ganz herzlich allen Helferinnen und 
Helfern sowie Salatspenderinnen und -spendern. (Barbara Wieder)

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Der Parkplatz der Hockenberger Mühle bei Wiesbaden-Kloppen-
heim war am Donnerstag, 24. Juli als Start und Ziel vereinbart wor-
den. Als es wegen der etwas längeren Anfahrt Zeit für den Aufbruch 
war, grummelte es über Hohenstein und der Himmel vergoss Kro-
kodilstränen in Strömen, so dass es schien, als wolle er den Ho-
hensteiner Wanderfreunden die Tour auf fremdem Territorium ver-
miesen. Es mag wohl Leute gegeben haben, welche sich von der 
Entfernung oder dem Wetter abschrecken ließen, aber 21 Wander-
freunde waren pünktlich zur Stelle und brauchten ihre Entscheidung 
nicht zu bereuen. Die Gegend am Hockenberg präsentierte sich bei 
herrlichem Wanderwetter und die einzige Nässe, welche auf die Mit-
wanderer traf, rann am Schluss durch ihre Kehlen.

Vom Parkplatz aus führten Ute und Jürgen, unsere Wanderfreun-
de aus Medenbach, die Gruppe zum Wickerbach. Von der Brücke 
über den Bachlauf gab es sogleich die ersten Informationen. Wenige 
Meter unterhalb strömte das Wasser durch eine gemauerte Röhre 
durch den Damm der „Ländchesbahn“, was von Jürgen erklärt wer-
den musste. Das Bächlein selbst hat seinen Ursprung nahe Naurod 
und fließt mit allen Wässern, die es aus der Gegend aufsammeln 
kann, an Wicker vorbei dem Main zu. Die Wandergesellschaft hatte 
für die nächsten 2,5 km Gelegenheit, dem Gewässerlauf aufwärts 
zu folgen. Rechts ein aus der Bewirtschaftung herausgenommener 
naturnaher Misch-Laubwald und links das Tal des Wickerbaches, 
dem man hier auch, von den Mühlengräben abgesehen, freien Lauf 
lässt. Farne, knorrige Wurzeln, Partien vom anstehenden Faulschie-
fer und sogar ein wie ein Gnom wirkendes Baumgeschwür erregten 
die Aufmerksamkeit. Nach der angegebenen Distanz endete der 
gemeinsame Weg und Ute umrundete mit fünf Kurzstrecklern den 
Hockenberg auf einem gut 5 km langen Parcours bis zum Grillplatz 
am Wickerbach. Während die Langläufer sich Gebäude und Infor-
mationstafel zur Auringer Mühle aus der Nähe anschauen konnten, 
sahen die Wanderer die Reitzenmühle nur durch eine Lücke im Ge-
büsch auf der anderen Talseite. An der Verbindung von Alt-Auringen 
zur zu einem beachtlichen Stadtteil herangewachsenen Siedlung 
bog die Gruppe zum Hang hinaufgehend ab. Ein Straßenschild „Im 
Gebück“ ließ vermuten, dass es auch hier „gebogene“ Hainbuchen 
als Schutzhecke gab. Der Weg zum Medenbacher Bahnhof und das 
Lokal Hinkelhof wurden passiert und dann stellte Jürgen die Fra-

ge, ob es auch etwas mehr Strecke sein dürfe. Da sich kein Wider-
spruch regte, wurde die Tour auf gut 10 km verlängert, so dass die 
spätere Kalorienzufuhr in der Hockenberger Mühle ohne Reue ge-
nossen werden konnte. Am Friedhof vorbei lenkte Jürgen die Schrit-
te der Wandergruppe zuerst zu einem Blick auf seinen Heimatort 
Medenbach und dann ergab sich bald eine freie Sicht über die Mai-
nebene hinweg zum Odenwald mit dem markanten Melibocus. Auf 
der linken Seite begrenzten die Taunushöhen mit dem Feldberg das 
Panorama. Als sich alle satt gesehen hatten, wanderte die Gruppe 
durch den schon erwähnten naturüberlassenen Wald zurück zum 
Wickerbach. Auf dem Steg zum Grillplatz erzählte Jürgen die Mori-
taten, welche zu dem Platz berichtet werden. Die Kurzstreckler hat-
ten den Platz bereits verlassen und waren zum Lokal vorausgeeilt.
Auf der untersten zum Bach hin gelegenen Terrassenebene hatte 
man für den Hohensteiner Wanderkreis eine für 2 Dutzend Gäste 
ausreichende Tafel hergerichtet. Die Entfernung zu Küche und The-
ke wurde mittels moderner Technik überspielt, so dass die ersten 
Getränke schon gezapft wurden, während die Bedienung unten bei 
den Gästen noch die letzten Wünsche in ihr Gerät eintippte. Auch 
mit den Speisen klappte es solchermaßen gut und lecker waren die 
aufgetragenen Gerichte auch. Bei solch einem perfekten Abschluss 
an einem wunderschönen Wandertag in für viele Mitwanderer neu-
em Gebiet stimmten alle fröhlich in den Dank des Wanderführers an 
die beiden heutigen Organisatoren mit ein.
Am Donnerstag, 7. August treffen sich die Hohensteiner Wander-
freunde um 14:00 Uhr bei der Hexenmühle im Ortsteil Wisper von 
Heidenrod. Als Wanderangebot hat Werner zwei Strecken ausge-
sucht. Eine kürzere von rund 5 km Länge und eine gut 10 km lange 
Tour, welche zunächst an der Wisper entlang das Tal abwärts führt. 
Die Schlussrast ist für beide Gruppen in der Hexenmühle vorge-
sehen. Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können 
Informationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Fotos vermit-
teln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabeisein lässt außer-
dem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

	■ Seniorentreff Hennethal
Der Seniorentreff Hennethal findet am Freitag, 15. August, um 
15.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal statt und nicht 
wie zuerst geplant am 29. August.
Nächste geplante Termine für das 2. Halbjahr 2025:
Freitag, 19.09.
Freitag, 24.10.
Freitag, 14.11.
Freitag, 05.12.

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 - 18.30 
Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden.
Die Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage  
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937, E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de.
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	■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätten Breithardt/Steckenroth:
Sommer 25.07. bis 15.08.2025
Weihnachten 22.12. bis 05.01.2026

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Sommer 25.07. bis 15.08.2025
Weihnachten 22.12. bis 02.01.2026

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026

Kindertagesstätte Born
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026

Kindergruppe Hennethal e.V.
Weihnachten 22.12. bis 02.01.2026

 » Unsere Jubilare

	■ Willibald Ohl (Breithardt) wurde 90 Jahre

Bürgermeister Patrick Berghüser und Ortsvorsteher Andreas Gerloff 
überbrachten dem Jubilar Willibald Ohl am 25. Juli die Glückwün-
sche der Gemeinde Hohenstein, des Ortsbeirates Breithardt sowie 
die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und des Landrats zum 
90. Geburtstag.

 » Vereine und Verbände

	■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Mit Schwung und Leichtigkeit – Aqua-
Gymnastik in Schlangenbad
Ab dem 18. August bietet die Volkshochschule 
Rheingau-Taunus in Kooperation mit dem Kneipp-
Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e. V. 

Aqua-Gymnastik in der Therme Schlangenbad an. An sechs auf-
einanderfolgenden Montagen haben Interessierte die Möglichkeit, 
etwas für ihre Gesundheit zu tun und gleichzeitig mit Leichtigkeit in 
Bewegung zu kommen.
Zur Auswahl stehen zwei Kurszeiten: Der erste Kurs beginnt um 
11:00 Uhr, der zweite startet um 11:45 Uhr. Beide Kurse dauern je-
weils 30 Minuten und enden am 22. September 2025.
Das Training im Wasser ist besonders gelenkschonend und bietet 
gleichzeitig ein effektives Ganzkörpertraining. Die Übungen sind 
einfach aufgebaut und werden von Musik begleitet – das sorgt für 

gute Laune und Motivation. Im angenehm temperierten Wasser wer-
den Muskulatur, Ausdauer und Beweglichkeit gefördert, während 
der Körper gleichzeitig entlastet wird. Aqua-Gymnastik eignet sich 
für alle Altersgruppen und Fitnesslevel – auch Schwimmkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Geleitet wird der Kurs von Leila Mirsharifi, Modedesignerin und er-
fahrene Übungsleiterin für Aqua-Gymnastik, Pilates und Zumba®. 
Mit ihrer positiven Ausstrahlung und ihrem Gespür für die Gruppe 
gelingt es ihr, Bewegung und Freude miteinander zu verbinden und 
eine einladende Atmosphäre zu schaffen.
Die Kursgebühr beträgt 92 Euro. Mitglieder der VHS Rheingau-Tau-
nus oder des Kneipp-Vereins Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus 
e. V. zahlen einen ermäßigten Beitrag von 75 Euro. Für die Teilnah-
me benötigt werden lediglich Badebekleidung, Badeschuhe und ein 
Handtuch.
Anmeldungen sind ab sofort bei der Volkshochschule Rheingau-
Taunus möglich – telefonisch unter 06128 /92770 oder per E-Mail 
an info@vhs-rtk.de.
Wer sich selbst und seinem Körper etwas Gutes tun möchte, ist 
herzlich eingeladen, mitzumachen und mit Spaß und Schwung in 
die Woche zu starten.

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Demenz, wie weiter?
Für Dienstag, 5. August lädt die Alzhei-
mer Gesellschaft Rheingau-Taunus wieder 

alle Angehörigen von Menschen mit Demenz zu einem Gesprächs-
kreis nach Bad Schwalbach, Martha-von-Opel-Weg 31, Raum E11 
ein. Das Treffen findet von 17:00 - 18:30 Uhr statt. Kostenlose 
Parkplätze befinden sich vor dem Haus. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Eingeladen sind Bürgerinnen und Bürger aus Bad Schwalbach, 
Aarbergen, Hohenstein, Heidenrod und Schlangenbad. Alle Fragen 
rund um das Thema Demenz können eingebracht werden. Die Tref-
fen werden von einer qualifizierten Mitarbeiterin moderiert.
Wer nicht an einem Gesprächskreis teilnehmen kann oder möch-
te, kann auch eine telefonische Beratung oder ein Coaching in An-
spruch nehmen. Die Angebote sind kostenlos.
Kontakt 06124/7254027, info@alzheimer-rheingau-taunus.de

Teamtreffen

Sabine Rauth, Ingrid Nicolai, Evelyne Lohs, Beate Heiler-Thomas, 
Petra Nägler-Daniel.

Regelmäßig treffen sich die Akteurinnen der Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus in vertrauter Runde, um sich auszutauschen. 
Auf der Agenda stehen insbesondere die Erfahrungen in den Ge-
sprächskreisen. Die finden einmal im Monat in Idstein, Eltville am 
Rhein, Bad Schwalbach und in Oestrich-Winkel statt. Ab Februar 
2026 wird es ein weiteres Angebot in Niedernhausen geben. Neu ist 
das Angebot Coaching für Angehörige von Menschen mit Demenz. 
Persönliche Gespräche, die ebenfalls kostenlos sind und bei Bedarf 
angeboten werden können. Im Herbst wird der Verein 10 Jahre alt. 
Kontakt: 06124/7254027.
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1. BraaDarter DYP-Turnier steht an!
Am Samstag, 23. August fliegen wieder die Pfeile im Vereinsheim 
TuS Breithardt!
Start: 13:00 Uhr| Einwerfen ab 12:00 Uhr
Gespielt wird im DYP-Modus 501 Double Out - dein Doppelpartner 
wird ausgelost!
Max. 48 Teilnehmer - schnell sein lohnt sich!
Startgeld: 10,00 € (wird komplett ausgeschüttet) + 2 € Boardgebühr
Für kühle Getränke und was heißes vom Grill ist natürlich gesorgt!
Jetzt anmelden: über den QR-Code

	■ Sozialverband VdK Ortsverband Breithardt
VdK-Sommertreffen: „Lebensqualität 
in jedem Alter“
Am Sonntag, 27. Juli, lud der VdK Ortsver-

band Breithardt zu seinem Sommertreffen in den Grünen Raum ein. 
Knapp 30 Mitglieder kamen zusammen, um sich über das Thema 
„Lebensqualität in jedem Alter“ zu informieren.
Im Mittelpunkt stand ein informativer Vortrag mit fünf wichtigen 
Botschaften für ein erfülltes Leben: Gesundheit ernst nehmen, auf 
gute Ernährung achten, soziale Kontakte pflegen, kreativ sein und 
optimistisch bleiben. Die Teilnehmer erfuhren, wie regelmäßige Be-
wegung und Vorsorgeuntersuchungen zur Gesundheit beitragen 
und warum gemeinsame Mahlzeiten nicht nur dem Körper, sondern 
auch der Seele gut tun.

Besonders interessiert zeigten sich die Anwesenden an den Aus-
führungen über soziale Kontakte. „Freundschaften und Familie sind 
das beste Rezept gegen Einsamkeit“, führte der Vorsitzende Marius 
Fracarolli aus. Auch die Ermutigung, kreativ zu bleiben - sei es durch 
Handwerk, Musik oder das Erlernen neuer Dinge - stieß auf große 
Resonanz.
Die Botschaft „Optimistisch bleiben und das Schöne im Leben se-
hen“ rundete den Vortrag ab und sorgte für eine positive, aufgelo-
ckerte Stimmung.

Zum Abschluss wurde auf die VdK-Veranstaltung
„Mittwochs mittendrin“

am 6. August, 16.00 – 18.00 Uhr hingewiesen:
Im Alleesaal in Bad Schwalbach geht es explizit für Frauen um das 
Thema „Frauen leben länger. Aber wovon?“.

	■ Seniorenchor

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.
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 » Kirchliche Nachrichten

	■ An(ge)dacht
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
Diese Tage stehen unter dem Eindruck der Fußball-Europameis-
terschaft der Frauen und - in dem Moment, während ich die-
sen Artikel schreibe - vor allem des Viertelfinal-Spiels zwischen 
Frankreich und Deutschland. Laut der einhelligen Meinung von 
Expertinnen und Experten war das seitens der deutschen Mann-
schaft eine ganz besondere Teamleistung, die allen eine enorme 
Kraftanstrengung abverlangt hat. Es ist im Sport-Bereich ge-
rade diese Mischung aus Ernst und Spiel, Ernsthaftigkeit und 
Leichtigkeit, Konzentration und Spielfreude, die den Reiz solcher 
Sportereignisse ausmacht und ungeahnte Kräfte freizusetzen 
vermag.
In anderen Bereichen, so gerade auch im politischen oder kirchli-
chen Leben, scheint es den Beteiligten oft sehr schwer zu fallen, 
sich zusammenzutun und durch gemeinsames Handeln neue 
Kräfte zu generieren.
Vorbildlich kann hier der Sport durchaus sein: in 90 oder 120 
Minuten durch unbedingten Einsatz bis an die Grenzen des Mög-
lichen zu gehen, durch die gemeinsame Identifikation mit einem 
klaren Ziel zusammen zu wachsen, zu Großem imstande zu sein 
auch in dem Bewusstsein, dass Erfolg und Scheitern sehr nahe 
beieinander liegen.
In der Kirche würden wir dazu sagen, dass wir im Geist verbun-
den sind, dass wir einander tragen und das Feuer dieses Geistes 
überspringt. Solche Hochmomente zu erfahren, das wünsche 
ich auch Ihnen allen in den vielfältigen Herausforderungen und 
Aufgaben, die das Leben mit sich bringt. Ihnen eine schöne 
Sommerzeit.

Ihr Diakon Kristof Windolf

	■ Katholische Kirchengemeinde  
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer 
in Breithardt
Sonntag, 03.08.	
11:00 Uhr	 Heilige Messe, vorher Kirchenfrühstück 
	 (ab 10:00 Uhr) im Pfarrsaal
Sonntag, 10.08.	
11:00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 17.08.	
11:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 24.08.	
11:00 Uhr	 Heilige Messe in Burg-Hohenstein

Musik zum Mitnehmen - 50 Jahre Akkordeon als Hobby
Martina Guckes und die Musikfreunde Strinz-Margarethä laden 
ein zu einem beschwingten Sommerabend voller Erinnerungen

Mittwoch, 20. August 2025, 19:30 Uhr
Pfarrsaal der katholischen Kirche, Backhausgasse 10

Snacks und Getränke werden angeboten
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde

Bei einem netten Abendessen klang der gelungene Nachmittag 
in geselliger Runde aus. „Es war sehr motivierend und hat Lust 
aufs Leben gemacht“, fasste eine Teilnehmerin die tolle Stimmung 
zusammen.

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Lust auf Chorgesang?
Der TGSV Holzhausen plant die Gründung eines 
gemischten Chores für alle Altersstufen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Spaß am 
Singen genügt! Stilrichtung und Repertoir können 
wir gemeinsam festlegen, Probetermine ebenfalls.
Interessiert?

Bitte unverbindlich melden bei Thomas Nobbe Tel. 06120/1491 oder
E-Mail: thomas.nobbe@tgsv.info.
Wir freuen uns über jede Stimme!

 » Freiwillige Feuerwehren
	■ Feuer, Drohne, Rettung –  
Gemeinschaftsübung in Hennethal 
rettet vermisstes Kind im Szenario-Einsatz

Es ist 19:30 Uhr am Freitagabend, als der Probealarm schrillt: Brand 
im Waldkindergarten, ein Kind wird vermisst. 
Was wie ein Ernstfall klingt, ist glücklicherweise eine geplante Ge-
meinschaftsübung – aber mit realitätsnahem Druck und professio-
neller Präzision. In einer beeindruckenden Gemeinschaftsaktion 
übten die Freiwilligen Feuerwehren Hennethal und Holzhausen so-
wie der Einsatzleitwagen der Gemeinde Hohenstein am 25. Juli den 
Ernstfall. Unterstützt wurden sie dabei durch die Drohnenstaffel des 
DRK-Ortsverbands Bad Schwalbach. 
Das angenommene Szenario hatte es in sich: Auf dem Gelände des 
Waldkindergartens in Hennethal bricht ein Brand aus, ein Kind gilt 
als vermisst. Sofort werden die Kräfte mobilisiert. 
Die Feuerwehren legen zügig Schlauchleitungen über lange Weg-
strecken – vom nahegelegenen Wehr am Bach bis zum fiktiven 
Brandherd. Parallel steigt eine Drohne der DRK-Staffel in die Luft. 
Ihre Aufgabe: 
Das vermisste Kind finden – mithilfe modernster Video- und Wär-
mebildtechnik. Die Drohne scannt systematisch das umliegende 
Waldstück. Bereits nach kurzer Zeit gelingt der Durchbruch: Die 
Wärmebildkamera lokalisiert eine Person – das „vermisste Kind“ 
– erfolgreich. 
Der Fundort des Kindes wurde dokumentiert, ebenso der gesamte 
Aufbau und Abbau der Übung durch Luftaufnahmen. „Solche Übun-
gen sind unerlässlich, um im Ernstfall reibungslos zusammenarbei-
ten zu können“, betonen die Einsatzleitungen übereinstimmend. 
Besonders die Kombination aus klassischer Feuerwehrarbeit und 
moderner Drohnentechnik zeigt, wie effektiv Mensch und Maschine 
heute in der Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz harmonieren 
können. Nach dem erfolgreichen Abschluss der Übung lud die Frei-
willige Feuerwehr Hennethal alle Beteiligten zu Grillwürstchen und 
Getränken ein – ein geselliger Ausklang nach einem spannenden 
und lehrreichen Abend. 
Die Übung hat nicht nur Abläufe geschärft, sondern auch den Zu-
sammenhalt gestärkt – ein entscheidender Faktor, wenn es im 
Ernstfall darauf ankommt, Leben zu retten.



Hohensteiner BLÄTTCHE	 8� Nr. 31/2025

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 01.08.	
18:00 Uhr	 Friedensgebet
„Sei gesegnet“ Sommerkirche heißt es vom 13. Juli - 10. 
August
an 5 Sonntagen an jeweils 2 Orten bei den Gottesdiensten unse-
rer Sommerkirche im Nachbarschaftsraum Mittlerer Untertaunus
Sonntag, 03.08.	
10:00 Uhr	 Gottesdienst Holzhausen ü. Aar 
	 (an der Feuerwehr) Präd. Petra Szameit
10:00 Uhr	 Gottesdienst Eschenhahn (am Sportplatz) 
	 Pfarrer Jürgen Schweitzer
Sonntag, 10.08.	
10:00 Uhr	 Gottesdienst Michelbach (am Segelflugplatz) 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
	 Parkmöglichkeiten am Segelflugplatz
10:00 Uhr	 Gottesdienst Beuerbach 
	 (an der Katharinenkirche) Pfarrer Tim Fink

Friedensläuten
– die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aarbergen-Michelbach 
und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin täglich um 12:00 Uhr 
und laden Sie ein, innezuhalten und für den Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis: Das Gemeindebüro ist bis Montag, 04. August (einschließ-
lich) nicht besetzt!
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten: Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr, Donnerstag: 10.30 - 12.30 
Uhr, Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 3. August	
Sommerkirche Nachbarschaftsraum Mittlerer Untertaunus 
„Sei gesegnet“	
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Holzhausen über Aar an der Feu-

erwehr mit Prädikantin Petra Szameit
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Eschenhahn, Sportplatz mit Pfar-

rer Jürgen Schweitzer
Sonntag, 10. August	
Sommerkirche Nachbarschaftsraum Mittlerer Untertaunus
 „Sei gesegnet“	
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Michelbach, Segelflugplatz mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Beuerbach an der Katharinenkir-

che mit Pfarrer Tim Fink

In den Sommerferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten montags von 15:00 - 17:00 
Uhr und donnerstags von 9:00 - 11:00 Uhr unter der Tel.06128/1364 
oder per E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.
Vom 6. bis einschließlich 18. August ist das Gemeindebüro nicht 
besetzt!
In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-
Michelbach, Tel. 06120/4097973, E-Mail: Petra.Dobrzinski@ekhn.de.
Für Beerdigungen in Strinz-Margarethä ist Pfarrerin Petra Dobrzinski 
zuständig.
Pfarrerin Manuela König ist vom 26. Juli - 17. August nicht im 
Dienst. Die Vertretung für Beerdigungen in Niederlibbach, Ober-
libbach und Hambach übernimmt Pfarrer Jürgen Schweitzer, Tel. 
0151/74379087, E-Mail: juergen.schweitzer@ekhn.de.

Kirchenfrühstück in St. Klemens-Maria-Hofbauer
Am ersten Sonntag im Monat, also das nächste Mal am 3. August, 
laden wir ein zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrsaal ab zehn Uhr. 
Um 11:00 Uhr gehen wir dann gut gestärkt zum Gottesdienst eine 
Etage höher.

	■ Evangelische Willkommensgemeinde 
Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 10.08.,	
14:00 Uhr	 Pfarrgarten Breithardt Sommerkirche: 
	 Gottesdienst mit Gemeindefest
Wir freuen uns, wenn Sie mitfeiern und noch mehr, wenn Sie et-
was Kleines fürs Kuchen-Büffet mitbringen.
Der Sommer ist da und wir mittendrin - herzliche Einladung bei 
unseren Gottesdiensten der Sommerkirche den Nachbarschafts-
raum und damit die zukünftige Kirchengemeinde zu erkunden 
und kennenzulernen!

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden.
Informationen rund um unsere Veranstaltungen und das Gemeinde-
leben finden Sie auf unserer Homepage: 
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 10:00 - 12:00 Uhr und mittwochs von 15:00 
- 17:00 Uhr geöffnet. 
Außerdem telefonisch (06120/3566) und per E-Mail 
(kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) 
erreichbar. 
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie per E-Mail 
(jessica.hamm@ekhn.de)
 und telefonisch (0173/1832614).

Ihr Kirchenvorstand der Ev. Willkommensgemeinde Hohenstein



Nr. 31/2025	 9� Hohensteiner BLÄTTCHE

Gut vorbereitet mit den richtigen Unterlagen
Zur Antragstellung sollten folgende Unterlagen griffbereit sein: Ein-
kommensnachweise der Eltern, Schulbescheinigungen sowie ein 
gültiger Personalausweis. Wer Unterstützung beim Ausfüllen be-
nötigt oder Fragen zu den Anforderungen hat, kann sich direkt an 
die Fachstelle im Rheingau-Taunus-Kreis wenden – per E-Mail an 
ausbildungsfoerderung@rheingau-taunus.de oder telefonisch unter 
06124/510-653 oder 06124/510-9480. Weitere Informationen sind 
außerdem auf der offiziellen BAföG-Website des Bundesministe-
riums für Bildung und Forschung abrufbar: www.bafög.de

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ��������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ��������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) ������������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11

 » Wissenswertes

Versorgungsamt
Sprechtag im Rathaus Laufenselden

Am Dienstag, 5. August
führt das Versorgungsamt Wiesbaden

in der Zeit von 14:00 - 16:00 Uhr
im Rathaus in Heidenrod-Laufenselden,
Rathausstraße 9, einen Sprechtag durch.

Die Bürgerinnen und Bürger erhalten Gelegenheit, sich in allen 
Fragen nach dem Schwerbehindertenrecht beraten zu lassen.

Es wird gebeten, sich rechtzeitig schriftlich oder telefonisch 
beim Versorgungsamt anzumelden.
0611/7157-4106 oder 0611/7157-4301.

Auch eine E-Mail ist möglich:
poststelle@havs-wie.hessen.de
Bitte am Haupteingang des Rathauses (Straßenseite) klingeln, 
gegenüber auf dem Grundstück stehen Parkplätze zur Verfügung.

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Panrod und Hennethal

Gottesdienste
Sommerkirche heißt es bis 10. August. An folgenden Sonnta-
gen werden in jeweils zwei Orten im Nachbarschaftsraum Mitt-
lerer Untertaunus wie folgt Gottesdienste angeboten:
Sonntag, 03.08.	
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Holzhausen ü. Aar
	 (an der Feuerwehr) mit Prädikantin Petra Szameit
Sonntag, 03.08.	
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Eschenhahn 
	 (am Sportplatz) mit Pfarrer Jürgen Schweitzer
Sonntag, 10.08.	
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Beuerbach 
	 (an der Katharinenkirche) mit Pfarrer Tim Fink
Sonntag, 10.08.	
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Michelbach 
	 (am Segelflugplatz) mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Der Frauenkreis trifft sich Dienstag, 05. August um 14:30 Uhr im 
Gemeindehaus.
Das Gemeindebüro ist am Dienstag, 05. August wieder besetzt!
Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Mit Schüler-BAföG  
finanziell gut ins neue Schuljahr starten

•	 Unterstützung für Schülerinnen und Schüler, die bestimmte Bil-
dungseinrichtungen ab der 10. Klasse besuchen

•	 Förderung richtet sich nach dem Einkommen der Eltern
•	 Rheingau-Taunus-Kreis hilft bei der Antragsstellung
Der Start ins neue Schuljahr bringt für viele Familien nicht nur orga-
nisatorische, sondern auch finanzielle Herausforderungen mit sich. 
Eine wirksame Unterstützung bietet das sogenannte Schüler-BAföG 
– eine staatliche Förderung, die nicht zurückgezahlt werden muss. 
Insbesondere beim Übergang auf eine weiterführende Schule oder 
bei einem Schulwechsel kann diese Leistung eine spürbare Entlas-
tung darstellen.
Gefördert werden Schülerinnen und Schüler, die bestimmte Bil-
dungseinrichtungen ab der 10. Klasse besuchen – darunter Abend-
haupt- und Abendrealschulen, Berufsaufbauschulen, Berufsfach-
schulen, Fachoberschulen und Fachschulen. Die Förderung richtet 
sich in der Regel nach dem Einkommen der Eltern und soll helfen, 
die Kosten des Schulbesuchs zu decken.
Der Rheingau-Taunus-Kreis unterstützt bei der Antragstellung
Das Amt für Ausbildungsförderung des Rheingau-Taunus-Kreises 
steht beratend zur Seite, wenn es um Fragen zur Antragstellung 
und zu den Voraussetzungen geht. Eine frühzeitige Antragstellung 
ist empfehlenswert, da die Bearbeitungszeiten variieren können und 
die Unterstützung rechtzeitig zum Schuljahresbeginn zur Verfügung 
stehen sollte.
Die Antragsformulare sind online unter www.bafoeg-hessen.de 
verfügbar. Noch komfortabler wird der Prozess mit der App „BA-
föGdirekt“, die im Apple Store und bei Google Play zum Download 
bereitsteht. Mit ihr können Anträge sicher und bequem digital über-
mittelt werden.
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	■ DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschüler aus Lateinamerika suchen die Gastfamilien in 
Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien.
Die Familienaufenthaltsdauer: Peru: 25.10. - 05.12.2025, Brasi-
lien: 11.01. - 26.02.2026, Peru 19.04. - 22.05.2026, Mexiko 22.04 
- 15.06.26. Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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WOHNEN

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

Schlüsselfertig oder nicht?
Wer auf dem eigenen Grund-
stück baut, kann wählen, ob er 
in Eigenregie, schlüsselfertig 
oder mit einem Architekten 
baut. Architekten nehmen dabei 
eine besondere Rolle ein: Sie 
agieren auf der Baustelle als 
Sachwalter des Bauherrn und 
sind ausschließlich ihm ver-
pflichtet. Andere Anbieter auf 
dem Markt übernehmen diese 
Rolle nicht. Ein Architekt über-
wacht ein Bauvorhaben unab-
hängig und nur im Interesse des 

Bauherrn – vorausgesetzt, er 
wurde von diesem beauftragt. 
Wer mit einem Architekten baut, 
hat somit einen kompetenten 
Sachverständigen an seiner Sei-
te. Beim Bau mit anderen Anbie-
tern verhält es sich anders:
Errichten Sie beispielsweise ein 
schlüsselfertiges Massivhaus, 
steht Ihnen mit dem Massiv-
hausanbieter zwar ein Vertrags-
partner gegenüber, der jedoch 
nicht als Ihr Sachwalter fungiert.
� rki

Elfriede Guckes
geb. Ramspott

* 27. Dezember 1932          † 12. Juli 2025

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein,

Du hast gesorgt für Deine Lieben,
von früh bis spät; tagaus, tagein.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
schwer ist es diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Raimund Guckes und Beate Lehn
Gudrun und Jürgen Betz
Richard Ramspott, Sabine Richter
sowie Enkel, Urenkel und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, 
13. August 2025, um 14 Uhr in der ev. Kirche 
in Hohenstein-Steckenroth statt.

  Raimund Guckes Zum Schindwald 12, 65329 Hohenstein

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

Hundezentrum Taunuspfoten

www.taunuspfoten.de

Unterwasserlaufband

• Hundephysiotherapie
• Hundeosteopathie
• Dentalhygiene

• Hundeschule
• Verhaltensberatung
• Ernährungsberatung

Hauptstr. 21 · 56357 Miehlen

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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Cool bleiben 
dank sommerlichen Hitzeschutz

Sommerliche Hitzespitzen neh-
men auch in Deutschland spür-
bar zu und haben Folgen für den 
Wohnkomfort.
Langfristig wirkungsvoll ist es der 
Hitze mit der richtigen Dämmung 
einen sommerlichen Hitzeschutz 
entgegenzusetzen.
Wer zum Beispiel eine energeti-
sche Modernisierung oder Dach-
sanierung plant, sollte auch an 
die heißen Monate denken. Eine 
hochwertige, gut ausgeführte 
Dämmung mit Hochleistungs-

dämmstoffen wie PU-Hart-
schaum (Polyurethan) bremst 
den Wärmeeintrag wirkungsvoll.
Sie besitzt hervorragende Dämm-
eigenschaften und kann deshalb 
schlanker aufgebaut werden als 
andere Materialien.
Ein Dämmstoffratgeber des Her-
stellers liefert Hintergrundwissen 
und konkrete Tipps für Bauherren 
– von der Auswahl des Dämmma-
terials bis hin zu Fördermöglich-
keiten.

djd 75114/puren.com

Foto: djd/puren

Kleine Räume, große Träume
Wohlfühlmomente, Nachhaltig-
keit, Ordnung und Ästhetik auf 
unter sieben Quadratmetern un-
terbringen? Wer seine Ideen 
greifbar gestalten möchte, kann 
eine Vielzahl an kostenlosen An-
geboten wahrnehmen, wie den 
digitalen Traumbadinspirator des 
Sanitärherstellers hansgrohe.
Auf unter fünf Quadratmetern la-
den in diesem Traumbad weiche, 
abgerundete Formen der Kera-
mik, Armaturen und Accessoires 
zum Träumen ein.
Skandinavisch inspiriert präsen-
tiert sich der Badezimmervor-
schlag von hansgrohe mit pas-
tellfarbener Tapete kombiniert 
mit mattschwarzer Waschtisch-
armatur und Spiegel, die in dem 
Bad moderne Akzente 
setzen. Das Duschsystem gibt 

zudem einen markanten Kont-
rast zur hellen Fliese. Dank inno-
vativer Technologien sparen 
Handbrause und Waschtischar-
matur ganz nebenbei noch wert-
volles Wasser. Die neuen Toilet-
tenmodelle und Waschtische fü-
gen sich harmonisch zu den an-
deren Produktkategorien und 
lassen das Badezimmer wie aus 
einem Guss erscheinen.
Auch auf sieben Quadratmetern 
kann ein Familienbad großartig 
sein.
Clevere Stauraumlösungen las-
sen Accessoires wie die Toilet-
tenbürste einfach in der Wand 
verschwinden. In der Dusche 
und am Waschtisch sorgen 
AddStoris für praktische Abla-
gemöglichkeiten.

(spp-o)/Hansgrohe SE

Geheimtipp für die Abwehrkräfte

Infrarotkabinen erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. 
Doch es gibt einen Haken: Inf-
rarotwärme allein ist zu trocken 
und durch heiße Röhrenstrahler 
besteht die Gefahr unschöner 
Hautirritation oder Verbrennun-
gen. Das Schwitzen stellt unter 
diesen Umständen eine große 
Belastung für Kreislauf und 
Körper dar. Um ein besonders 
gesundheitsförderndes „Home 
Spa“ zu kreieren, haben Exper-
ten für gesundes Raumklima 
eine Multi-Wellness Kabine 
entwickelt. Die Modelle bieten 
weit mehr als eine klassische 
Wärmekabine: Erst durch das 
ideale Verhältnis zwischen zu 
inhalierendem Wasserdampf 
und sanfter Infrarotwärme zum 
Entgiften entfaltet sich die ge-
sundheitsfördernde Wirkung. 
Die patentierte Hydrosoft-Ka-
bine orientiert sich dabei am 
Klima des tropischen Regen-
waldes – das Schwitzen erfolgt 
schneller, leichter und vor allem 

wesentlich gesünder. Ein be-
sonderer Vorteil in der heutigen 
Zeit: Die Kombination aus Wär-
me und Dampf stärkt zusätzlich 
das Immunsystem, so dass Vi-
ren und Bakterien wenig Chan-
cen zur weiteren Ausbreitung 
haben. Die angenehme Hyper-
thermie, ausgelöst durch eine 
gezielte Bedampfung des Be-
ckenbodens, bewirkt darüber 
hinaus eine wohltuende Ent-
spannung der Rückenmuskula-
tur sowie der inneren Organe 
und regt zeitgleich die Selbst-
heilungskräfte des Körpers an 
– auch Haut, Atemwege und 
Bronchien profitieren davon. 
Die Kabinen sind in verschiede-
nen Größen und Holz-Ausfüh-
rungen erhältlich. Mit einer 
Grundfläche ab 0,86 m² finden 
sie nahezu überall Platz und 
haben einen mehr als ökonomi-
schen Energieverbrauch. Für 
den Betrieb genügt eine her-
kömmliche Steckdose.

HLC

Foto: HLC/Olymp Werk GmbH

Planst du noch oder      baust du schon?

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Bauen und� Wohnen
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Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

MACH MEHR AUS MACH MEHR AUS 
DEINEM SOMMER!DEINEM SOMMER!
Eis in der Hand und
Geld auf der Bank:

Egal ob Du gerade für den 
Führerschein, Konzert-Tickets 
oder den nächsten Urlaub 
sparst - mit einem Ferienjob 
als Zusteller (m/w/d) kommst
Du deinem Ziel ein ganzes 
Stück näher.

FERIENJOB FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre

Wir suchen zum 01.10.2025 einen

Hausmeister (m/w/d)  
in Teilzeit, 30 Wochenstunden

Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten und persönlichen
Anforderungen entnehmen Sie bitte der Stellenausschreibung

auf unserer Homepage: www.lebenshilfe-rt.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bei:
Lebenshilfe Rheingau-Taunus e.V., Herrn Dieter Kirschhoch,
Taunusstr. 30, 65326 Aarbergen oder gerne auch per Mail:

info@lebenshilfe-rt.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Wohnung in 56191 Weitersburg
zu vermieten: ab 01.10.2025, bis
zwei Pers., keine Haustierhaltung,
3 ZKB, 67,6 qm, KM 580 €, NK
inkl. Heizung 180 €. Bitte bei Inter-
esse (nur Anmietung, kein Verkauf)
E-Mail an: immo@wittich-hoehr.de

Seniorenresidenz Hünstetten-
Kesselbach, 68 qm-Whg. zu mie-
ten, barrierefrei, behindertenge-
recht, mit Aufzug u. Betreuungsan-
gebot. Tel.: 0157/35448887

VERmiEtung

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Orden, Kameras, Bern-
stein, Porzellan, Krüge, Bleikristall,
Puppen, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Lampen LP´s. Tel.: 0178/6794244
Sonn - und Feiertage

SonStigeS
Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

Suchen Häuser für unsere Kunden
SENIORBILIA Holger Andrée
Immobilien, Tel.: 06120/3617,
www.seniorbilia.de

ImmobIlIenmarkt

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

AN- & VerKAUF 
von allem Schönen aus vergangener und neuer Zeit

Schmuck • Modeschmuck • Silber- & versilberte Bestecke 
Zinn • Bronze • Pelze • Armbanduhren • Taschenuhren  

• Wanduhren • Schallplatten u. v. m.
Termine nach Vereinbarung, auch unverbindlich bei Ihnen zu Hause.

Friedrich Reinhardt | Rhein-Taunus-Str. 22 | 56357 Geisig 
Tel. 02621/6274736 | Mobil 0171/101 98 62


